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Der Frauentag
Von unſerm Berliner Korreſpondenten

Das Frauenwahlrecht ſoll nun auch im Deutſchen Reich
und in den angrenzenden Ländern beſonders in Oeſterreich
der Shweiz und Dänemark erobert werden So will es der
Frauentag den die Sozialdemokratie in dieſen Ländern auf den
geſtrigen Sonntag angeſetzt hatte An einen Erfolg dieſer
Bewegung iſt natürlich für abſehbare Zeit nicht zu denken Es
mag ganz ſchön klingen daß die Frau das volle Bürgerrecht
erhalten ſolle um auch auf politiſchem Gebiet ihre Kräfte zu
gebrauchen und Bürgerpflichten übend auch Bürgertugenden
zu entwickeln Aber ſo leicht iſt dieſer ungeheure Sprung von
der Abhängigkeit der Frau zur vollen Gleichberechtigung doch
nicht zu leiſten Soviel iſt ja gewiß richtig daß die heutige
Frau in allen induſtriell vorgeſchrittenen Ländern alſo
auch im Deutſchen Reich nicht mehr auf das Haus und die
Familie als ihre eigentliche Domäne hingewieſen werden kann
Dazu ſind unſere heutigen Zuſtände nicht angetan Für ſehr
zahlreiche Mädchen und auch für einen Teil der verheirateten
Frauen bleibt gar nichts anderes übrig als daß ſie für ſich
ſelbſt ſorgen und ſich ihren Lebensunterhalt verdienen Als
Lehrerinnen als Verkäuferinnen und Buchhalterinnen als
Jnhaberinnen von offenen Geſhäften und ſchließlich auch als
Vertreterinnen akademiſcher Berufe ſind heute ſchon ſehr zahl
reiche Frauen tätig von den Millionen von Frauen und Mäd
chen die in den Fabriken arbeiten nicht zu reden Daß ſie
darauf bedacht ſind ihre Jntereſſen in der Oeffentlichkeit zu
vertreten kann ihnen gewiß nicht verdacht werden

Aber etwas anderes iſt es wenn jetzt gefordert wird daß
die Frau dem Mann in allen politiſchen Dingen gleichgeſtellt
wird daß ſie wählen und gewählt werden ſoll Man mag ſich
über die Aenderung der beſtehenden Verfaſſungsbeſtimmungen
hinwegſetzen man mag ſich ſelbſt an den Gedanken zu gewöhnen
ſuchen daß künftig in den Verſammlungen der Stadtverord
neten in den Einzellandtagen und im Reichstage nicht bloß
Männer ſondern auch Frauen ſitzen wie es ja in einer Reihe
anderer Länder niht bloß in Amerika und Auſtralien ſon
dern auch in Norwegen ſchon heute der Fall iſt Aber damit
wird die Frage nicht beſeitigt ob heute ſchon die Frau dieſe
Gleichberechtigung ertragen könnte Jn England iſt aller
dings in der letzten Zeit eine ſehr geräuſchvolle Bewegung für
das Frauenſtimmrecht entſtanden Es gibt dort eben noch
mehr als bei uns eine große Anzahl von Frauen und älteren
Jungfern die über eine genügende Rente verfügen um ein
ſorgenloſes Daſein zu führen die mit irgend welchen ſonſtigen
Pflichten nicht belaſtet ſind und die deshalb die Teilnahme an
der Politik als eine Art von Sport betreiben Aber man wird
nicht behaupten können daß ihre Agitation die Bewegung für

Feuilleton

Kinder auf der Bühne
Nachdruck verboten

An dem großen Erfolg den Maurice Maeterlincks
Märchenſpiel Der blaue Vogel gegenwärtig in Paris er
ringt haben die Darſteller der beiden Hauptrollen Tyltyl und

ytil einen großen Anteil Es ſind zwei Kinder die ihrechwierigen Rollen in entzückender Weiſe durchführen

Ein Aufſatz des Gaulois ſtellt bei diefem Anlaß feſt
daß man in den letzten Jahren mehr und mehr dazu gekommen
iſt eine tragende Rolle in modernen Stücken für Kinder zu
lhreiben während man früher ſolch junge Weſen nur in Neben
rollen auftreten ließ Die rührende und zugleich liebliche

irkung die Kinder auf der Bühne hervorbringen iſt kundigen
Dramatikern ſtets bekannt geweſen und immer wieder wenn
die Bühne zum Schauplatz tränenſeliger Sentimentalität herab
ank hat man durch das Auftreten der unſchuldvollen Kleinen

wehmütig weiche Stimmungen in den Zuſchauern erweckt bis
zu jenem Maſſenaufgebot von Kindern wie es etwa Kotzebue
in ſeinem einſt vielgeſpielten Drama Die Huſſiten vor Naum
teug auf die Bühne trippeln ließ Zur Hervorbringung
ragiſcher Kontraſte und rührender Wirkungen haben jedoch
auch die Alten ſchon das Kind auf die Bühne gebraht

Sophokles ibt ſeinem Oedipus ein kleines Mädchen und
gen kleinen Knaben zur Seite vor denen der unglückliche
den gen tragiſches Geſchick beklagt Euripides macht von
der inderſzenen bereits einen viel ſtärkeren Gebrauch in
et Alceſte gibt er dem kleinen Eumelus eine wirkſame
z indem der Knabe ſeine kleine Schweſter beſchützen will

als Zleeſte von ihren Kindern Abſchied nimmt um ſtatt ihres
er n den Tod z gehen auch die Kinder der Medea
treten an einer entſcheidenden Stelle des euripideiſchen Dramas

Vrer Aber im ganzen haben die Kinder auf der antiken
San doch nur die Rolle von Figuranten geſpielt Auch
ſagte ſpeare r in der Verwendung von Kinderſzenen recht

n Er hatte ja in den damals beliebten Kindertheatern
tent enen Knaben unter beſonderem Shutze des Hofes auf
Dr en eine ſtarke Konkurrenz auf die er auch in ſeinen
denen hinweiſt das Unkünſtkleriſche das immer hervortritt

n Kind in den Rollen von Erwachſenen zeigen unddas d nder ſich
der ie vielfach ſo beliebten Kindertheater aus der Geſchichte

roßen Drama
r vor Augen ſtehen Jmmerhin ſind einigeernſten imer beſondere ler der nen hegten

das Frauenſtimmrecht beſonders volkstümlich gemacht hätte
Gerade die Suffragettes haben eigentlich gezeigt wie
viel politiſhe Unreife in der Bewegung für
das Frauenſtimmrecht ſteckt Bei uns liegen die
Dinge doch noch etwas anders Die deutſche Frau hat ſich
von wenigen Ausnahmen abgeſehen bisher für politiſche An
gelegenheiten nur in ſehr geringem Maße intereſſiert Man
darf wohl annehmen daß ſie auch nur wenig orientiert iſt
Deshalb würde mit dem Frauenſtimmrecht auch ein unbe
rechen barer Faktor in die Politik getragen werden
Das wäre nicht erwünſcht Vorläufig gibt es noch eine ganze
Reihe dringenderer Sorgen

Sozialdemokratie und Frauenwahlrecht
Sonntag fanden in ganz Berlin wie man uns von

dort meldet zahlreiche ſozialdemokratiſche Verſammlungen ſtatt
um zu einem Beſchluß des internationalen Sozialiſtenkongreſſes
in Kopenhagen im Dezember 1910 für das Frauenwahl
re h t Propaganda zu machen Die Verſammlungen
fanden in ganz Deutſchland Oeſterreich Dänemark Schweden
Frankreich und der Schweiz ſtatt Jn Berlin zählte man 14
in der Umgebung 28 Verſammlungen Die Verſammlungen
waren faſt ſämtlich überfüllt Zu Ruheſtörungen iſt es dabei
nicht gekommen Jn allen Verſammlungen wurde eine ein
heitliche Reſolution angenommen in der es heißt

Die etwa 10 Millionen Frauen die im geſchäftlichen
Produktionsprozeß die Millionen Frauen die als Mutter
Gefundheit und Leben aufs Spiel ſetzen die als Hausfrauen
die ſchwerſten Pflichten übernehmen erheben mit allem Nach
druck Anſpruch auf politiſche und ſoziale Gleichberechtigung
Die Frauen fordern das Wahlrecht um teilzunehmen an der
politiſchen Macht zum Zweck der Aufhebung der Klaſſen
herrſchaft und Herbeiführung der ſozialiſtiſchen Herrſchaft
die erſt das volle Menſchentum dem Weibe verbürgt

Damit gewinnt die Frage des Frauenſtimmrechts erhöhte
Bedeutung für den Klaſſenkampf des Proletarigts und ſo iſt
eine mächtige Bundesgenoſſin ihm in ſeinem Befreiungskampf

erſtanden 7x

Delegiertentag der Fenerbeſtatiungsvereine

Nachdr verb sh Berlin 19 März
Behufs Stellungnahme zu einem Geſetze betreffend die

Feuerbeſtattung deſſen Entwurf dem Abgeordnetenhauſe
zugegangen iſt traten heute hier die Delegierten der preußiſchen
Feuerbeſtattungsvereine unter dem Vorſitz von Sanitätsrat Dr
Müller Hagen zu einer Sitzung zuſammen die im Reichstags
gebäude ſtattfand Von Parlamentariern waren erſchienen Reichs
tagsabgeordneter Dr Leonhardt Prof Dr Stengel Oeſer Land
tagsabgeordneter Dr Bäumer Liebert Dr Fleſch Waldſtein
Halle Funck Roſenow und Kindler

Szenen ſeiner Dramen die zu den erſchütterndſten am ſtärkſten
das Herz ergreifenden ſeines Werkes gehören Kinderſzenen
vor allem die Ermordung der Söhne Eduards in Richard III

Schiller läßt ebenfalls in ſeinen Dramen Kinder auftreten
z B im Wilhelm Tell die beiden Knaben des Helden Walter
und Wilhelm

Die modernen Dramatiker haben ſich zumeiſt damit be
gnügt Kinder in Epiſodenrollen auftreten zu laſſen Der er

et Theatraliker Sardou bediente ſich nur ſelten dieſes
Effektmittels und die größte Kinderrolle die er geſchrieben
die der etwa ſiebenjährigen Fanfan in der Familie Bénoiton
erſchien ihm in ſeinem Familienbild unbedingt notwendig um
die Wahrheit ſeiner Theſe zu erläutern

Eine beſondere Bedeutung hat das Kind im modernen
Ehe und Eheſcheidungsdrama erlangt wo es natürlich wie
Vater und Mutter ſteht und ein wirkſames Moment der fort
ſhreitenden Handlung bietet ſo z B in Brieux Suzette wo
das Werk an Relief und Pathos verloren hätte wenn nicht
der Gegenſtand all der tragiſchen Verwicklungen den Zuſchauern
vorgeführt worden wäre Ein Kind hat auch ſchon einmal in
einem Drama Maeterlincks wirkſam in den Verlauf des
Dramas eingegriffen der kleine Yniold in Pelleas und Meli
ſande Theatraliſche Begabung wird ſich ſchon früh im Kinde
regen und wir wiſſen von vielen großen Schauſpielern daß ſie
bereits im jugendlichſten Alter die Bretter betreten haben
die für ſie die Welt bedeuteten

Man denke etwa an Schröder der bereits als Knabe
nicht nur im Ballett ſondern auch im Shauſpiel Erfolg er
rang oder an andere berühmte Komödiantenkinder an die
Schröder Devrient an die Duſe Das Erſtaunliche bei ſolch
frühreifen Talenten iſt es daß ſie häufig den wahren Ton
ihrer Rolle treffen ohne alles zu verſtehen was ſie zu ſagen
haben ohne den er Köonflikt des Dramas miterleben
u können Die Mädchen ſind den Knaben in der ſchauPieleriſchen Begabung zumeiſt voraus Die kleine Monna

Gondré die im Blauen Vogel das Pariſer Publikum ent
t hat bereits eine Reihe von großen Kinderrollen vorzüg

ich durchgeführt und kann trotz ihres jugendlichen Alters a
eine Schaufpielerin gelten Sie iſt eine Schülerin
und der beſondere Schützling und Liebling der Yvette GuilbertNicht immer wird aus dieſen ſchauſpieleriſhhen Wunderkindern

ſpäter ein wirklich großer Künſtler So erregte im Jahre
1865 in Sardous Familie Bénoiton die kleine Camille ein
Kind von 5 oder 6 Jahren die höchſte Bewunderung Sarcey
das damalige kritiſche Orgkel von Paris ſchrieb einen Ditho
ramcbus auf ſie die Kaiſerin Eugenie lud ſie zu einem Kinder

l ball in die Tuilerien und ſie war der angebetete Liebling
aller Feſte und Geſellſchaften Später gab ſie den Schauſpieler

Jn ſeiner Eröffnungsrede ging der Vorſitzende auf die Be
mühungen des Vereins für Feuerbeſtattung um Zulaſſung der
Einäſcherung von Leichen auch in Preußen ein Jm vorigen Jahre
ſind insgeſamt 1600 bis 1700 Leichen aus Preußen in die Kre
matorien der benachbarten Bundesſtaaten wo die Feuerbeſtattung
zugelaſſen überführt worden Die heutige Verſammlung ſolle
nun Stellung nehmen zu dem Entvwurf den die preußiſche Regie
rung jetzt endlich im Landtage eingebracht habe

Hierauf referierte über den Entwurf Juſtizrat Marcuſe
Breslau Der Redner führte aus

Endlich hat die Königliche Staatsregierung dem Drängen der
Oeffentlichkeit nachgegeben und ſie hat nicht länger mehr der
Feuerbeſtattung die geſetzliche Saktionierung vorenthalten können
Doch kann der Entwurf nicht als allen unſeren Wünſchen ent
ſprechend bezeichnet werden wenn auch ſchon die Einbringung
überhaupt als ein großer Fortſchritt anzuſehen iſt Die Erkenntnis
daß es ſich um eine Sache handelt deren Behandlung nicht von
politiſchen Geſichtspunkten aus ſondern allein aus Nützlichkeits
gründen zu erfolgen hat hat einen Umſchwung in den Anſchau
ungen der Parteien hervorgerufen die wir ſonſt als Gegner un
ſerer Sache anzuſehen gewohnt waren So hat die konſervative

Schleſ Ztg zu der Vorlage erklärt daß der Entwurf einen recht
gelungenen Verſuch bedeute einer nun einmal vorhandenen und
von Jahr zu Jahr an Umfang zunehmenden Bewegung Rechnung
zu tragen Aber nicht alle führenden konſervativen Blätter neh
men einen ſolchen ſchönen objektiven Standpunkt ein So nennt
die Kreuzztg den Entwurf völlig verfehlt ſie behauptet es ſoll
eine althergebrachte Sitte den Verfechtern einer modiſchen Zeit
ſtrömung geopfert werden Glücklicherweiſe wird aber dieſe
Denkrichtung von dem Verfaſſer des Entwurfes nicht geteilt Jn
vielen außerdeutſchen Staaten und in 13 deutſchen Bundesſtaaten
iſt die Feuerbeſtattung bereits zugelaſſen und es haben ſich nicht
die geringſten Mißhelligkeiten daraus ergeben Jn Gotha dem
klaſſiſchen Lande der Feuerbeſtattung iſt dieſe faſt zu einer Volks
ſitte geworden Auch die Kirche und zwar alle Konfeſſionen
haben jetzt im großen und ganzen ihre Bedenken gegen die Feuer
beſtattung fallen laſſen Redner geht dann auf die einzelnen Be
ſtimmungen des Entwurfes ein und bringt eine Reſolution ein
die mehrere Abänderungswünſche enthält Beifall

Jn der Diskuſſion an der ſich u a die Abgeordneten Dr
Leonhardt und Oeſer vdeteiligten wurde zum Ausdruck ge
bracht daß die vorgeſchlagenen Aenderungen von allen Freunden
der Feuerbeſtattung als berechtigt anerkannt würden Doch möge
man ſich davor hüten ſchon jetzt noch ehe für den Entwurf eine
ſichere Mehrheit gefunden mit weitergehenden Anträgen zu kom
men da das lediglich Waſſer auf die Mühle der Gegner wäre
Schließlich einigte ſich die Verſammlung nachdem der Referent
ſeine Reſolution zurückgezogen auf folgende von Sanitätsrat
Proebſting Wiesbaden eingebrachte Entſchließung

Die Verſammlung erkennt dankbar an daß der Entwurf im
weſentlichen den Forderungen der Anhänger der Feuerbeſtattung
entſpricht Sie gibt der Hoffnung Ausdruck daß der Entwurf
eines Geſetzes betreffend die Feuerbeſtattung mit den zu dieſer
Vervollkommnung wünſchenswert erſcheinenden Aenderungen von
Einzelbeſtimmungen bald Geſetz werde Sie behält ſich vor
dieſe Einzelbeſtimmungen in einer Denkſchrift niederzulegen

beruf auf und hat ihr Jntereſſe für das Theater nur noch
durch einige kleine Dramen betätigt die ſie unter dem Namen
Camille Clermont veröffentlichte

Der Ifflandring
Ueber einen Jfflandring der einem Vermächtnis Jfflands

zufolge immer der Würdigſte unter den deutſchen Schauſpielern
tragen ſoll erzählt das B

Dieſer Ring dem Würdigſten ſo hatte einſt
Auguſt Wilhelm Jffland der berühmte Berliner Schauſpieler
und Theaterdichter in ſeinem Teſtament über einen eiſernen
reich mit Diamanten geſchmückten Ring beſtimmt der ſich in
ſeinem Beſitz befand Jmmer der vornehmſte unter den Schau
ſpielern Deutſchlands ſollte den Ring erhalten und ein Miniatur
bild Jfflands war ihm beigegeben Ludwig Devrient wurde
der erſte glückliche Beſitzer dieſes Ringes Der Erbe von Jſfflands
Ring und Miniaturbild wurde dann Emil Devrient Jm
Jahre 1872 ging das koſtbare Kleinod das vom Tage ſeiner Stif
tung an von dem jeweiligen Beſitzer getreu den Beſtimmungen des
Spenders hoch in Ehren gehalten wurde an Theodor Döring

über der es teſtamentariſch Friedrich Ha aſe vermachte weil die
ſer ihm des Ehrenzeichens beſonders würdig zu ſein ſchien

Lange lange Jahre durfte ſich Friedrich Haaſe dieſer Aus
zeichnung erfreuen und als er in das bibliſche Alter kam und ſein
Blick ſuchend nach dem Würdigſten unter den deutſchen Schau
ſpielern ging dem er dieſes Ehrenzeichen hinterlaſſen könne
wählte er Adalbert Matkowsky Vor zwei Jahren wollte
Haaſe Matkowsky von dieſem künftigen Erbe in Kenntnis ſetzen
und er kündigte ihm deshalb ſeinen Beſuch an Aber Matkowsky
der dem Aelteren den Gang erſparen wollte erbot ſich zu Haaſe
zu kommen Krankheit verhinderte den Beſuch und ſchließlich
bettete man den jüngeren Kollegen früher unter den Raſen als
den greiſen Friedrich Haaſe So erfuhr Matkowsky nicht einmal
welche Ehre ihm zugedacht war

Abermals mußte Friedrich Haaſe um das überkommene Ver
mächtnis getreulich ausführen zu können ſuchen und prüfen wer
nun als der würdigſte zu erachten ſei und die Wahl mag ihm nicht
leicht gefallen ſein Um ſo mehr Freude über die glänzende Un
abhängigkeit ſeines Urteils wird es überall hervorrußen daß der
alte Friedrich Haaſe an den jungen Albert Baſſermann

vom Deutſchen Theater gedacht hat den modernſten Ver
treter deutſcher Schauſpielkung der durch dieſe Ehrung an eine
glorreiche Tradition angeſchloſſen wird

Sonnabend nachmittag hat Juſtizrat Dr Michaelis der
Teſtamentsvollſtrecker Friedrich Haaſes Albert Baſſermann von
53 Vermächtnis des heimgegangenen Künſtlers in Kenntnis ge



e Kommiſſion zur Ausardeitung dieſer Denkſchrift wuroen ehe De Jan Berlin Sanitätsrat Dr Müller
Hagen Rechtsanwalt Gemünd Köln Fadrikant Dr Liebreich
Duisburg und Juſtizrat Marcuſe Breslau

Nachdem durch Akklamation der bisherige Vorſtand wieder
gewählt wurde die Tagung geſchloſſen

Deutsches Reich

Der neue Fall engliſcher Rarineſpionage
Ueber die bereits gemeldete engliſche Spionageaffäre in

amburg iſt auf Grund von Jnformationen aus ſicherſter
uelle folgendes mitzuteilen

Die am Sonnabend erfolgte Verhaftung eines Eng
länders und vier Werftangeſtellter in Hamburg
beſtätigt ſich Die Hamburger Polizeibehörde hat die Ver
haftung bereits am 11 März vorgenommen und zwar hatte
ſie ſchon länger Kunde von dem verdächtigen Treiben des
Spions und ſeiner Mitſchuldigen aber ſie wartete mit der
Verhaftung bis das Material ſo belaſtend war daß die Ver
dächtigen überführt werden konnten Nun verhaftete ſie zu
gleicher Zeit den Engländer und drei Helſfershelſer Am Tage
darauf wurde auch der vierte Mitſchuldige feſtgenommen Die
Behörde hat die Affäre gänzlich geheim gehalten damit andere
Perſonen die ebenfalls verdächtig ſind nicht gewarnt werden
konnten und ferner um noch die etwaigen Auftraggeber und
Hintermänner zu ermitteln

Ueber das Verhör des verhafteten Engländers kann im
nationalen und militäriſchen Intereſſe noch nichts mitgeteilt
werden Nur ſo viel ſei ausdrücklih geſagt daß die Meldung
des Lokalanzeigers über die angebliche Ausſage des Eng
länders lediglich privates Jntereſſe an Kriegs
ſchiffbauten habe ihn dazu getrieben Daten darüber auf
deutſchen Werften zu ſammeln gänzlich unrichtig ſind
Von maßgebender Stelle wurde den L N dieſe Meldung
geradezu als Unſinn bezeichnet Ueber die Perſönlichkeit
des Engländers kann ebenfalls noch nichts mitgeteilt werden
Auch die Namen der anderen vier Verhafteten werden nicht
genannt Erſt wenn die Angelegenheit näher unterſucht iſt
ſollen der Preſſe weitere Angaben gemacht werden und zwar
wird dies vorausſichtlich auch von der militäriſchen Seite aus
vom Reichsmarineamt geſchehen

Der Engländer hat tatſächlich verſucht durch Beſtechung
von Werftangeſtellten die genauen Angaben und Zuſammen
ſtellungen über Beſchaffenheit Größenverhältniſſe Lieferungs
zeit uſw der Kriegsſchiffbauten der deutſchen Armee die auf
Werften im Bau ſind zu erfahren und nach England mitzu
teilen Bremen kommt jedoch weniger in Frage Sowohl auf
der Vulkanwerft in Hamburg als auch auf der Werft von
Blom Voß ſind ſeit einiger Zeit deutſche Kriegsſchiffe im
Bau Nachträglich wird noch gemeldet

Jn Bremen ſind drei weitere Perſonen zwei Männer
und eine Frau verhaftet worden Der Hauptbeteiligte ein
Engländer wird noch geſucht

Staatswiſſenſchaftliche Fortbildung
Die Vereinigung für ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbil

dung in Berlin veranſtaltet unter Leitung von Profeſſor
Dr Sering zwiſchen Oſtern und Pfingſten ihren 19 Fort
bildungskurſus der in erſter Linie für höhere Verwal
tungs und Juſtizbeamte ſodann aber auch für
Angehörige aller Berufe beſtimmt iſt die eine Erweiterung

und i ihrer h Kenntniſſe erſtreben Wie bei den früheren Kurſen ſo hat auch diesmal
bei der Aufſtellung des Lehrplanes eine allgemeine Grund
idee mitgewirkt nämlich der Gedanke daß die Grundlage
der volkswirtſchaftlichen und ſtaatlichen Entwicklung die ſitt
liche geiſtige und künſtleriſche Ausbildung des einzelnen iſt
und Deutſchlands Verfaſſung wegen der Einzelſtaaten und
der freien Stellung der Gemeinden beſonders günſtige Be
dingungen für eine reiche individuelle Entwicklung bietet
Der Kurſus wird am 19 April mit einer Rede von
Profeſſor v Schmoller eröffnet Die Einzelvorträge
werden eingeleitet durch den Präſidenten der Akademie der
Wiſſenſchaften in München Geh Rat Profeſſor von
Heigel der über die Bedeutung der bundesſtaatlichen
Verfaſſung für die deutſche Kultur und durch Geh Rat
Mutheſius der über die Bedeutung der Kunſt für das ſittliche und wiſſenſchaftliche Leben richt Es folgen dann

Vorträge von Geh Rat Conwentz Profeſſor Richard Rie
merſchmid München Wirklicher Geh Rat v Schmoller
Profeſſor v Gierke Oberbürgermeiſter FußKiel Studien
rat Kerſchenſteiner München

Dir deutſchen Sparkaſſen

Der Monat Januar war e die deutſchen Sparkaſſen
wohl der z nſtigſte Monat den ſie G s zu verzeichnen
hatten Die 224 Sparkaſſen die eſchäftsergebniſſe der
Zeitſchrift Sparkaſſe mitteilten hatten eine Reinzunahme
von 48 Millionen Mark egen 45 Millionen Mark im gleichenMonat des Vorjahres wen Damit iſt auch der Januar
des aber 1909 übertoffen Da die r welche
ſich diesmal an der Statiſtik beteiligten fünf Millarden Mark
Spareinlagen alſo nicht ganz den dritten Teil des geſamten
n en repräſentieren kann man den Geſamt

zuwachs der deutf Sparkaſſen im Januar m etwa 200
Millionen Mark berechnenn Der Monat Januar iſt allerdings
immer bei weitem der günſtigſte Monat im Jahr Das dies
malige Reſultat mußte aber um ſo mehr überraſchen als der
Zuſtrom neuer Einlagen nach den Sparkaſſen gegen Ende des
vorigen Jahres ſtark nachgelaſſen hatte

Der Umſatz der geſamten deutſchen Sparkaſſen betrug imJanuar über eine Millarbe Mark und zwar etwa 650 Hin
Mark an neuen Einlagen und etwa 450 Millionen an Rück
zahlungen Es kamen diesmal auf 100 Mark Einzahlungen
76 Mark R lungen

Was die Poſtenzahl anlangt ſo hatte die Erhebung der
Zeitſchrift r den Januar folgendes Reſultat Auf
je 100 ſſenbücher kamen 21 Po Einzahlungen und
8 Po 19 bezw 7 ime

lungen ge nuar vorigenes Nicht ganz die Zuif der Einzahlungen i
e Beträge von höchſten 20auf je 100 S

warn gren

u

Parteinachrichten

Fortschrittliche Volkspartei
Berlin 20 März Eigene Meldung

Der Zentralausſchuß der Fortſchrittlichen
Volkspartei trat e im Reichstage zu m 2
jährigen Tagung zuſammen Sie war aus allen Landesteilenzahlreich beſucht etwa 120 Parteiangehörige waren anweſend

Der Vorſitzende Landtagsabg Funck begrüßte die Erſchienenen
und gedachte der Verſtorbenen deren Andenken durch Erheben von
den Plätzen geehrt wurde Abg Fiſchbeck gab im Geſchäfts
bericht der Freude darüber Ausdruck daß die alten Parteiorgani
ſationen nach der Fuſion faſt vollſtändig auf den Boden der neuen
Organiſation getreten ſind 600 Vereine der fortſchrittlichen
Volkspartei in 248 Wahlkreiſen ſind vorhanden Jn letzter Zeit
haben ſich Anhalt und Waldeck angeſchloſſen Nur Weſtpreußen
Mecklenburg und ElſaßLothringen haben ihnen Anſchluß noch nicht
vollzogen doch iſt darauf in abſehbarer Zeit zu rechnen Redner
gab ein Bild der umfangreichen Agitations und Schriftenver
triebsarbeiten und konnte erfreuliche Ziffern über den Neuanſchluß
von Mitgliedern mitteilen Jn der Diskuſſion erklärte Dr Tobias
Roſtock daß in einiger Zeit der Anſchluß der Links
liberalen in Mecklenburg andiefortſchrittliche
Volkspartei in Ausſicht geſtellt werden könne
Weiter wurde über den Zeitpunkt des nächſten allgemeinen Partei
tages verhandelt und die weitere Abhaltung von Landes und
Provinzialparteitagen lebhaft befürwortet Solche haben letzthin
in Stuttgart Gotha GroßBerlin und Halle ſtattgefunden

Nach einer Erörterung der Kaſſenverhältniſſe über die namens
der Reviſoren Abg Buddeberg berichtete ſprach Abg D Na u
mann über die nächſten Wahlen insbeſondere über das Ver
hältnis zu den Nationalliberalen Redner betonte daß ſich die
Einigung der Linksliberalen ſo gut bewährt habe wie es auch
die größten Optimiſten nicht geglaubt hätten Der Eindruck
wirklicher Ge ſchloſſenheit ſei da Spaltungs
geiſt dürfe ſich nicht geltend machen Aus allge
meinen politiſchen Gründen trat Naumann für eine
parteitaktiſche Verſtändigung mit den Natio
nalliberalen bei den nächſten Wahlen ein Eine
größere Zentraliſation in der Kandidatenaufſtellung hielt Redner
für nötig die Wahlkreiſe dürften nicht ohne Verſtändigung mit der
Parteileitung vorgehen Abg Fiſchbeck teilte mit daß vor
läufig von der Fortſchrittspartei 132 Kandidaturen aufgeſtellt
ſeien Sodann berichtete er über den Stand der Verhandlungen
zur Herbeiführung des taktiſchen Zuſammengehens der Liberalen
bei den nächſten Reichstagswahlen Die eingehende Beſprechung
ergab volle Einmütigkeit in der Beurteilung der in Betracht
kommenden taktiſchen Fragen und in der Zuſtimmung zu dem
Vorgehen der Parteileitung Der geſchäftsführende Ausſchuß
wurde zur Fortführung der Verhandlungen ermächtigt Abg
Funck ſchloß die Sitzung mit Dankesworten für die Mühewaltung
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes und mit dem Ausdruck der
Hoffnung auf gute Erfolge bei den Wahlen Mit einem Hoch auf
die fortſchrittliche Volkspartei trennten ſich die Delegierten
An die Tagung ſchloß ſich ſpäter im Zentral Hotel ein gemein
ſames Feſtmahl an

Ueber den Verlauf des Feſtmahls geht dem B fol
gender Bericht zu

Der Vorſitzende des Zentralausſchuſſes Landtagsabgeord
neter Funck eröffnete die Reihe der Anſprachen mit einem
Kaiſertoaſt Auf die geeinte Fortſchrittliche Volkspartei
und ihre hoffentlich zahlreichen Wahlſiege leerte Herr v Payer
ſein Glas Abg Naumann toaſtete auf die Preſſe die
er um weitere Mithilfe beſonders für die Organiſation bat
während Abg Wie m er der Abgeordneten gedachte die bei den
nächſten Reichstagswahlen nicht wieder kandidieren werden Jm
beſonderen galt ſein Trinkſpruch dem verdienten Führer
Schrader Den Damentooſt brachte Landtagsabgeordneter
Waldſtein aus Abg Schrader dankte für die ſcheidenden
Abgeordneten und verſicherte ſeine Kraft auch nach ſeinem Aus
ſcheiden aus der parlamentariſchen Laufbahn der Partei erhalten
zu wollen Fräulein Dr Gertrud Bä um er antwortete für die
Frauen Noch manches tkreffliche Wort würzte das Mahl und
in froher Kampfesſtimmung für die ernſten Aufgaben der
nächſten Zeit verabſchiedeten ſich die Parteifreunde aus den
einzelnen Landesteilen in vorgerückter Nachmittagsſtunde

Die Zentralvorstandssitzung
der Nationalliberalen

O Berlin 20 März 1911 Eigene Meldung Die
am geſtrigen Sonntag im Reichstagsgebäude abgehaltene zahl
reich beſuchte Sitzung des Zentralvorſtandes der nationalliberalen
Partei eröffnete Reichstagsabgeordneter Baſſermann mit
einem Begrüßungswort Abg Baſſermann gedachte dunn weiter
der im Lauf des letzten Jahres Verſtorbenen zu deren Gedächtnis
ſich die Verſammelten von den Plätzen erhoben Jn den Zentral
vorſtand wurden neugewählt Dr med M Prager in Fürth
Rechtsanwalt J Werner in Schweinfurt Rechtsanwalt Dr Cremer
in Hagen i Rechtsanwalt Heydemann in Bochum Chefarzt
Dr Oſſent in Stettin Rechtsanwalt Schüler in Stolp i Guts
beſitzer C Andres in Gutleuthof bei Creuznach Univ Profeſſor
Dr A Peters in Roſtock Jngenieur G Cloß in Lübeck Regie
rungsrat Dr Bartels in Breslau Buchdruckereibeſitzer Dr jur
Krumbhaar in Liegnitz ſowie Kaufmann Karl Heimann Kreuſer
in Mülheim Ruhr Rechtsanwalt Dr Kauffmann in Stuttgart
und Rechtsanwalt W Frey in Karlsruhe i B Jm Anſchluß an
ein ausführliches beifällig aufgenommenes Referat Baſſermanns
über die Vorbereitungen zu den nächſten Reichstagswahlen fand
eine eingehende Ausſprache ſtatt an der ſich u a beteiligten der
Vorſitzende des Geſchäftsführenden Ausſchuſſes Abg Dr Fried
berg die Abgg Wamhoff Dr Schifferer Schmieding Dr Semler
Rebmann Dr Oſann Dr Streſemann die Herren Juſtizrat
Wagner Fabrikbeſitzer Hoeck Güſtrow Profeſſor Dr VollerHam
burg Fabrikdirektor Tafel Nürnberg und Sächſ Kammerpräſident
Dr Vogel auf deſſen Anfrage Abg Dr Friedberg die Erklärung
abgab daß das Enteignungsgeſetz demnächſt im Abge
ordnetenhauſe beim Eingehen der amtlichen Anſiedlungsdenkſchrift
ausgiebig nach der Richtung hin erörtert werden würde ob die
Fortſetzung des Anſiedlungswerkes ohne Anwendung des Ent
eignungsgeſetzes möglich ſei ſerner Reichstagsabgeordneter Dr
Weber Prof Hebel Caſſel Rechtsanwalt SchülerStolp General
ſekretär KeinathStuttgart Stadtrat Graſer Plauen Abg
WeſtermannLütgendortmund Oberbürgermeiſter a D Dr Struck

mann Hildesheim und Reichstagsabgeordneter Prinz zu Schönaich
Carolath Auf die Verleſung des gedruckt vorliegenden Geſchäfts
berichts wird verzichtet Um 46 Uhr vereinigte die Teilnehmer
der Zentralvorſtandsſitzung ein Feſtmahl im Kaiſerhof

Hof und Perſonalnachrichten
Gerüchte über eine Verlobung des Erzherzogs Karl Franz Joſeph

Die Wiener Neue Freie Preſſe erwähnt in ihrer Sonn
zagnummex Gerüchte die don einer bevorſtehenden Verlobung

des Erzherzogs Karl Franz Joſeph mit der Prinzeſſin Vitr
toria Luiſe wiſſen wollen

Das Wiener Blatt bemerkt zu dieſer Kombination die ſchon
wiederholt dementiert worden iſt Der älteſte Sohn des Erzherzogs
Otto und der Erzherzogin Maria Joſepha Erzherzog Karl Fran
Joſef iſt 1887 geboren wird am 17 Auguſt einen Tag vor den
Geburtstag des Kaiſers 24 Jahre alt und hat ſomit die Lebens
ſtufe erreicht wo Prinzen die dem Throne ſo nahe ſtehen und die
nach menſchlicher Vorausſicht dereinſt beſtimmt ſind eine Kron
zu tragen gewöhnlich ſich verheiraten Schon das wäre eine ge
nügende Erklärung für die Tatſache daß fortwährend Verlobungs
gerüchte auftauchen Wiederholt iſt auch der Rame der Tochter
des deutſchen Kaiſerpagares der Prinzeſſin Viktorig
Luiſe bei dieſen Gelegenheiten aufgetaucht und jedesmal iſt die
Wahrheit der Gerüchte über dieſen Heiratsplan mit dem größ
ten Nachdruck beſtritten worden Prinzeſſin Viktorig
Luiſe iſt die einzige Tochter und zugleich das jüngſte Kind des
deutſchen Kaiſerpaares Sie wurde am 13 September 1892 ge
boren und iſt ſomit 19 Jahre alt Seit vielen Jahrzehnten hat
kein öſterreichiſcher Erzherzog eine proteſtantiſche Prin
zeſſin geheiratet was früher allerdings nicht ſelten vorge
kommen iſt Jn den anderen katholiſchen Fürſtenfamilien ſind
gemiſchte Ehen gleichfalls äußerſt ſelten geworden Die Gerüchte
die den Namen der preußiſchen Prinzeſſin Viktoria Luiſe mit dem
Erzherzog Karl Franz Joſeph in Verbindung bringen ſetzen alſo
die Möglichkeit voraus daß entweder ein Religionswechſel
ſtattfinde oder daß die künftige Kaiſerin von Oeſterreich eine Pro
teſtantin ſein werde Das wurde mit der größten Entſchiedenheit
dementiert und trotzdem iſt dieſes Gerücht heute neuerdings
durch eine Berliner Korreſpondenz verbreitet worden Den An
laß bildet ſelbſtverſtändlich die bevorſtehende Ankunft des deut
ſchen Kaiſerpaares in Wien und die Tatſache daß auch die deutſche
Kaiſerin und ihre Tochter Prinzeſſion Viktoria Luiſe Gäſte der
Hofburg ſein werden

x

Ausland

Kabinettskriſe in Jtalien
Demiſſion des Miniſteriums Luzzattt

Rom 20 März Das Kabinett Luzzatti iſt wegen
Differenzen in der Kammer zurückgetreten

Jn der italieniſchen Kammer haben Sonnabend die So
zialiſten die Republikaner und die Radikalen eine Tagesord
nung eingebracht in welcher ſie verlangen daß die Kommiſſion
die Wahlreform in einer beſtimmten Zeit vorbringen
möchte Hingegen haben die anderen r der Kammer
eine Tagesordnung beſtimmt welche ein Vertrauens
votum für die Kommiſſion bedeuten ſollte und worin ſie
verlangen daß man der Kommiſſion nötige Zeit laſſen möchte
damit ſie ihren Bericht ausarbeiten könne Die Kammer
votierte hierauf nach einer Rede Giolittis Uebergang zur
Tagesordnung über den radikalen Antrag und zwar mit 265
gegen 70 Stimmen Nunmehr erklärten die beiden radikalen
Miniſter Sakhi und Caedaro und die Unterſtaatsſekretäre
Vicini und Pavia daß ſie ihre Demiſſion gäben Der
Miniſterpräſident Luzzatti erklärte hierauf daß er dieDemiſfion des ganzen Kabinetts gebe

Luzzatti ſtützte ch anfangs auf die Giulittianer
die Radikalen und die Gruppen der äußerſten Linken denen
er die Wahlreform verſprochen hatte Sein Reformprojekt
erſchien im Dezember vor der Kammer en ttäuſchte aber
ſowohl die radikale wie die äußerſte Linke wegen der darin
enthaltenen Einführung der Wahlpflicht Während
aber die Radikalen aus Rückſicht auf ihre Miniſter Sacchi
und Credaro eine abwartende Stellung einnahmen traten
die Sozialiſten ſofort in Oppoſition Die Wahlvorlage
wurde einer Kommiſſion übertragen Die Zeit dieſes
ne tterzandes hat Luzzatti wenig auszunutzen ver
tanden

Ein Kabinett Giulitti
Matin berichtet aus Rom Wenn Giulitti ſich be

reit erklärt die Kabinettbildung zu übernehmen wird die
Kriſe ſchnell beigelegt ſein Giulitti hat bisher
erklärt die Regierungsgewalt nicht wieder zu übernehmen
Er iſt in der Wahlreform vollkommen entgegengeſetzter Anſicht
gegenüber der zu welcher ſich die radikale Linke bekannt hat
Die Freunde Giulittis ſind der Mernung daß ſeine Rückkehr
zur Regierung vorläufig als verfrüht zu S ſei Sollte
er dennoch die Bildung des neuen Kabinetts übernehmen ſo
würde er jedenfalls die Mehrzahl ſeiner Mitarbeiter unter
den Gemäßigten ſuchen Ebenfalls iſt anzunehmen daß er die
Mitwirkung der Linken ſih ſichern würde da er der Anſicht
iſt daß die Unterſtützung dieſer Fraktion z einer gedeihlichen
Entwicklung der Wirtſchaftspolitik notwendig ſei

König Viktor Emanuel hat über den De
miſſionsantrag Luzzattis noch nicht entſchieden Wie aus
Rom gemeldet wird liegt bis jetzt keine Veranlaſſung vor
in irgend einer Weiſe Vorausſagungen über den eventuellen
Entſchluß König Viktor Emanuels zu machen Er

die Demiſſion des Kabinetts noch nicht angenominen und
isher noch keine Rückſprache mit politiſchen Perſönlichkeiten

genommen Jm Laufe des heutigen Tages wird die Bewegung
wieder präziſere Formen annehmen Die Kammer wird durchdie Aufnahme welche ſie den Miniſtern bereiten wird an
deuten wo die Miniſter die Wünſche der Kammer richtig auf
efaßt haben und wie eventuell Luzzatti nur eine teilweiſe
rneuerung des Kabinetts vornehmen ſoll Wenn Giulitti die

Bildung des neuen Kabinetts ablehnen würde dürfte der
König Viktor Emanuel wieder Luzzatti mit der Neubil
dung betrauen

Rom 20 März Da die radikalen ine auf ihrer
Demiſſion beſtehen reichte das geſamte Miniſterium ſeine
Entlaſſung ein Eine amtliche Ankündigung beſagt ob
leich die Miniſter die Mehrheit hatten müſſe wegen de
ücktritts der radikalen Miniſter die Geſamtdemiſſion vor

genommen werden Ueber die Löſung der Kriſe verlaute
noch nichts Die Mehrheit wünſcht die Rückkehr Giulittis

PJpaniſche Miniſterkriſe S
Madrid 20 März Canalejas erklärte in einem

nterview mehreren re daß keine Miniſten
r iſe ausbreche und daß er ein Portefeuille ni
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gürkiſcher Hoykott gegen Griechenland
Aus Athen wird gemeldet

Man meldet von den Dardanellen r der Boykottgegen die Griechen wieder ſehr ſharfe Formen an

t en hatgenomecch nſchlagzettel werden wie die L N melden
zie Türken aufgefordert griechiſche Schiffe und griechiſche Ge
hafte zu boykottieren Aehnliche Nahrichten treffen aus
Hruſſa ein Jn Smyrna hat das Komitee ſtreng verboten
riechiſche Arbeiter bei der n der Schiffe zu verwenden

das Komitee bemächtigte ſich der Pakete mit griechiſchen Zei
ſungen die auf einem italieniſchen Poſtdampfer eingetroffen
paren und lieferte ſie erſt nach Einſchreiten der Polizei wieder
aus Wie ein aus Smyrna eingetroffenes Telegramm meldet
haben Schiffsauslader giegilge Zeitungen die aus Athen
mit einem ruſſiſchen Poſtdampfer dort eingetroffen waren ins
Meer geworfen Das Eingreifen der Polizei war erfolglos
Infolge einer Aufforderung in türkiſchen Zeitungen begab ſich
die muſelmaniſche Bevölkerung in die Moſcheen und Klubswo von Rednern der ſuſtematiſche und energiſche Boykott gegen

die Griechen gefordert wurde

Das Vorgehen Rußlands gegen Ching
Petersburg 20 März Jn gut unterrichteten politiſchen

greiſen wird vielfach die Vermutung a pro den daß der
jetzigen Antwortnote Chinas noch ein weiterer Noten
wechſel folgen wird bevor der entſcheidende Zug ge
macht werden würde China ſucht die Angelegenheit hintan
zuhalten bis die Kündigungsfriſt des im Sommer ablaufenden
Vertrages von 1881 herangekommen ſei um den Vertrag zu
kündigen und einen neuen auf neuer Grundlage zu erzielen
Rußland wird dieſes Moment aber nicht abwarten
ſondern ein letztes kurzbefriſtetes Ultimatum ſtellen ſobald alle
notwendigen Truppen an der Grenze konzentriert und dieſe
marſchbereit ſind

Drahtloſe Telegraphie zwiſchen Frankreich
und Amerika

Aus Paris wird uns berichtet Die Jnſtallation der neuen
Uebermittelungsapparate für militäriſche drahtloſe
Telegraphie auf dem Eifelturm wird in den nächſten Tagen
beendet ſein Durch die Neueinrichtung wird es in Zukunft mög
lich ſein ſich mittels drahtloſer Verbindung mit Newyork und
Kanada zu verſtändigen ſowie überhaupt mit allen größeren
Stationen der ganzen Welt

Ehrung König Viktor Emanuels
Madkid 20 März Die Militärkommiſſion welche dem

König Viktor Emanuel die Abzeichen eines Oberſten des
Savoyenregiments überbringen ſoll wird nächſten
Mittwoch unter Führung des Generalleutnant Riveira
von hier nach Rom abreiſen Jm Laufe dieſer Woche wird
König Alfons auch eine Kommiſſion ernennen welche ihn bei
den italieniſchen Jubiläumsfeierlichkeiten vertreten ſoll

Die Bagdadbahn
Konſtantinopel 20 März Jn einer geſtern der Pforte
übergebenen Erklärung ſpricht die deutſche Finanz
gruppe die die Kontrolle über die Bagdadbahn führt unter
beſtimmten näher bezeichneten Bedingungen ihren Verzicht
aus auf die Golfſtrecke z einer ottomaniſchen
Geſellſchaft Zu den Bedingungen der Abtretung gehört
unter anderem daß dieſer ottomaniſchen Geſellſchaft der Anteil
des deutſchen Kapitals gegebenenfalls nicht e ſein dürfe
als derjenige einer anderen nicht ottomaniſhen Nationalität

e

Cerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 18 März

Schutz vor unbegründeten Anzeigen gegen Automobilbeſitzer
Ein Fabrikbeſitzer aus Schön Pankwitz kam eines

Tages auf einer Automobilfahrt auch durch Dörfer in der Nähe
ron Schkeuditz Jn einem Dorfe wurde er vom Ortsbeamten
zur Anzeige gebracht weil der Stempel an ſeinem Kraftwagen
nicht in Ordnung und daher nicht deutlich genug zu leſen geweſen
ſein ſoll Die Anzeige erwies ſich nachträglich als unbegründet
Das Schöffengericht in Schkeuditz hob deshalb auf de Einſpruch
des Fabrikbeſitzers die gegen ihn Polizeiſtrafe auf Seinem
Antrage die ihm durch die haltloſe Anzeige entſtandenen Koſten
der Staatskaſſe zur Laſt zu legen entſprach das Gericht
indes nicht

Verlobte
sind höflichst zur 3Wanglosen Beslohtigung

unserer stündigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Kostenansoh äge und Vorbespreohungesn
bereitwilligst

Der Fabrikbeſitzer wandte ſich daher noch an die hieſige
Strafkammer und erreichte von dieſer auch daß ſämtliche
Koſten der Staatsbaſſe auferlegt wurden Sein
Verteidiger erklärte der Fabrikbeſitzer habe Geld genug um die
Koſten beſtreiten zu können er lege die Berufung weniger im
eigenen Jntereſſe als im Geſamtintereſſe der Auto
mobilbeſitzer ein Dieſe ſollten durch Belaſtung der Staats
kaſſe in Zukunft mehr als bisher vor unnötigen Anzeigen geſchützt
werden Gerade Automobilfahrer ſeien leichtfertigen Anzeigen be
ſonders häufig ausgeſetzt Vielleicht werde deren Zahl künftig
geringer werden wenn die Staatskaſſe für alle Koſten ſo halt
loſer Strafverfügungen aufzukommen habe

Sie kann s nicht laſſen
Die ſchon mehrfach wegen Dlebſtahls vorbeſtrafte 46jähr

Schachtarbeiterfrau Franziska Lieſegang in Merſeburg hieß
am 8 Januar in einem dortigen Geſchäft beim Einkauf von
Kinderſachen ein Kinderkleid im Werte von 2 Mark heimlich
mitgehen Sie hatte erſt kurz vorher eine Gefängnisſtrafe wegen
Diebſtahls verbüßt

Das geſtohlene Kleidchen kommt ihr nun auf die empfindliche
Strafe von drei Monaten Gefängnis wegen Rückfall
diebſtahls zu ſtehen

tSchöffengerich Halle 18 März
Die Rache des Zuſchneiders

Der Zuſchneider Emil Gürtler jetzt in Magdeburg war
in ſeiner früheren Stellung in Halle mit ſeinem Chef in Diffe
renzen geraten ſo daß er ſeine Stellung aufgeben
mußte Aus Rache mengte er eine große Anzahl Schnittmuſter
durcheinander Durch die angerichtete heilloſe Verwirrung wurde
der größte Teil der Muſter unbrauchbar

Der eigentümliche Racheakt trug dem Zuſchneider eine Gel d
ſtrafe von 40 Mark wegen vorſätzlicher Sachbeſchädigung ein

Durch ein Lyſolattentat in den Tod getrieben
Magdeburg 18 März Ein tragiſches Schickſal hat den 64

Jahre alten Materialienherausgeber bei der Eiſenbahndirektion
Magdeburg Haeſeler in den Tod getrieben Jn einer Var
handlung vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts wurde
darüber folgendes feſtgeſtellt

Der alte Mann lebte ſeit einiger Zeit in bitterer Feindſchaft
mit der Ehefrau Marie Ferchland deren Mann nach 17jäh
riger Tätigkeit von der Eiſenbahnverwaltung entlaſſen worden
war Die Frau Ferchland glaubte nun daß Haeſeler die treibende
Kraft für die Entlaſſung geweſen ſei und verſuchte ſich an dem
vermeindlichen Feinde ihres Ehemannes zu rächen Jm Sep
tember und Oktober vorigen Jahres griff ſie wiederholt den
ſchwächlichen Mann an Jm Rovember ließ ſich die Frau ſogar
zu einem Lyſolattentat auf Haeſeler hinreißen Sie lauerte
ihm auf als er zur Arbeit gehen wollte und ſchüttete ihm die
ätzende Flüſſigkeit in das Geſicht Der Ueberfallene mußte ſich
ſefort in ärztliche Behandlung begeben Das Attentat hat dann
in der Folge bewirkt daß der alte Mann ſchwermütig wurde Er
befürchtete daß er das Augenlicht und damit ſeine Stelle ver
lieren könnte und ſeinen Lebensabend im Elend beſchließen müßte
Bei ſeiner polizeilichen Vernehmung hat er noch angegeben daß
er genau geſehen habe daß Frau Ferchland ihm die Flüſſigkeit ins
Geſicht goß Jm Februar d J erhängte ſich Haeſeler in ſeiner
Wohnung Gegen Frau Ferchland wurde Anklage wegen Kör
perverletzung erhoben

Ein mediziniſcher Sachverſtändiger bekundete in der Verhand
lung gegen die Frau daß die Heilung des Haeſeler nur ſehr lang
ſam von ſtatten gegangen ſei und das habe auf das Gemüt des
alten Mannes deprimierend eingewirkt Eine Schwächung des
Augenlichts würde auch zurückgeblieben ſein Die Angeklagte
leugnete hartnäckig die Täterin geweſen zu ſein der Gerichtshof
ſah ſie aber durch die Beweisaufnahme als überführt an und ver
urteilte ſie zu zwei Jahren Gefängnis

Todesnrteil im Mordprozeß von den Velden
Der Prozeß gegen den Wirtſchaftseleven Ul rich von den

Velden wegen Raubmordes an dem Rechnungs
führer Ehlert iſt Sonnabend abend vor dem Danziger
Schwurgericht zu Ende gegangen Die Geſchworenen bejahten nach
mehr als einſtündiger Beratung die Schuldfragen auf Mord und
ſchweren Raub und ver Gerichtshof verurteilte daraufhim
den Angeklagten zum Tode und zum dauernden Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte

Menterei im Strafgefängnis
Nachdr verb Thorn 16 MärzDrei ſchwere Jungen die wiederholt mit dem Strafgeſetz

buch in Konflikt gekommen waren und zum Teil recht erhebliche
Strafen im Löbauer Strafgefängnis abzubüßen hatten ſtanden

vor dem hieſigen Schwurgericht unter der Anklage der Meute
re i Er handelte ſich um die Arbeiter Poweleit Andresund Mix von denen keiner weniger als zwanzigmal vorbeſtraft
iſt Die Angelegenheit hat bereits einmal das Schöffengericht
beſchäftigt die ſich aber für unzuſtändig erklärte und die Affäre
vor das Schwurgericht verwies

Die drei Angeklagten waren eines Tages außerhalb des Ge
fängniſſes an einem Neubau beſchäftigt geweſen wo es ihnen
wahrſcheinlich möglich geworden war ſich Schnaps zu verſchaffen
Sie tranken ſich zunächſt gehörig Mut an und fingen dann anals ſie wieder in ihre Zelle zurücktransportiert waren Skand al
zu machen Zunächſt beſchwerten ſie ſich über die Kälte in der
Zelle und dann über das ſchlechte Eſſen Der Aufſeher ſuchte die
drei zu beruhigen aber vergeblich Auch dem Oberaufſeher ge
lang dies nicht worauf der Jnſpektor gerufen wurde Als die
drei Beamten die Tür öffnen wollten ſtemmten ſich die Ange
klagten dagegen ſo daß die Beamten alle Kraft aufwenden mußten
um zunächſt einmal in die Zelle hineinzukommen Als die Tſtr
endlich geöffnet war flogen ihnen ſofort die Schemel um die Ohren
Da die Angeklagten auch ſonſt eine drohende Haltung einnahmen
die Lampe auslöſchten und zu entfliehen verſuchten zogen die
Beamten blank und verwundeten die Angeklagten durch Säbel
hiebe bis ſie kampfunfähig waren Als die Ruhe einigermaßen
wieder hergeſtellt war wurde ein alter Sanitätsrat gerufen um
die Wunden zu verbinden Auch dieſen ließen die Angeklagten
nicht in Ruhe und verhöhnten ihn als er ihnen gut zuredete
Andres ſchlug mit der Fauſt ſo in die Waſchſchüſſel daß dem
Doktor das darin befindliche Lyſol in die Augen ſpritzte Auf
Grund der Beweisaufnahme ſprachen die Geſchworenen gegen alle
drei Angeklagte das Schuldig aus Poweleit erhielt dar
auf neun Monate Mix ein Jahr drei Monate Ge
fängnis und Andres ein Jahr ſechs Monate Zucht
haus

e

Der preußiſche Finanzminiſter Dr Lentze der als Ober
bürgermeiſter von Magdeburg den dortigen Rennverein mit
gegründet hatte wurde zu deſſen Ehren mitglied zum Prä
ſidenten des Großen Ausſchuſſes Fürſt Stolberg Wernigerode ge
wählt

Metevrologiſche Station
T Mar 7Tuf Maärs

9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,5 758 ,0Thermometer Celſius 11 a 02Rel Feuchtigkeit 63 83Winde O NOsMaximum der Teomperatur am 18 März 450 C
Minimum in der Nacht vom 18 März zum 19 März 16 C
Niederſchläge am 19 März 7 Uhr morgens 0 mm

19 März g0 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,3 757 8Thermometer Celſius 0,2 0Rel Feuchtigkeit 04 832Wind NO3 NO3Maximum der Temperatur am 19 März 5,3 0
Minimum in der Nacht vom 19 März zum 20 März 2,2 C
Niederſchläge am 20 März 7 Uhr morgens 0 mm

Wetter Ausſichten
rz Wolkig teils bedeckt normale Temperatur

ſelnd teils Sonnenſchein Wind Strichregen
21 Mä

März Abwe
23 März Wolkig mit Sonnenſchein tags milde windig
24 März Vielfach heiter lebhafter Wind wärmer
25 März Bewölkt mit Sonnenſchein tags warm meiſt trocken

Unterhaltungsblatt
Gräfin Laßbergs Enkelin Roman von Fr Lehne

Fortſ Ein Kuß Skizze von A W Barſchenko Ein
neuer Souffleurkaſten Schach

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsbdiatt

Heute oht s los vom Oler bis in den Keller
das Wiſchen Abſeifen Je Schrubben Putzen Waſchen Scheuern
Reinmachen Vor Oſtern ſoll alles dligſauber werden Luhns Salm
Terp Kernſeife und Luhns Waſch Extrakt mit rotem Band haben
ſich hierbei ſeit Jahren allerbeſtens bewährt Verſuchen auch Sie es

auch bei Jhnen in allen Ecken

Gebr efhmann
Kunstmöbelfabrik

Ktelier für künstlerische Kusgesitaltung der
Innenräume

Vornehme aparte Arrangements 80 Nusterzimmeor
Dekorationen nach eigenen Entwürfen

Gr Stolnstrasse 79 Halle A S Gr Steinstrasse 79
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Grösste Ziffer an festen mineralischen Be
standteilen unter den bekanntesten soge
nannten alkalischen Heilwäàässern

Auf diesem Reichtum an minerälischen
Bestandteilen und ihrer von der Natur
in tausend jähriger Arbeit gebildeten
Zusammenseteznung welche ans Künst
Uchem Wege trotz der Fortschritte der
ehemischen Wissenschaft nicht ersetzt
werden Kann bernht die anerkannte
Heilkraft des Mineral Brunnens

Das Wasser gelangt vollständig evpteisnet
und unter einem geringen Zusatz eigener
Kohlensaure zur Abfüllung

Diätetisches Tafelwasser von Köst
Hohem Wohlgeschmack
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en Seand gesetzt Namedy zu lieſera
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Eino wunderbare Naturersoheinung Ein Sengen für do leidende Nonsehheit Eine Ernuickung für Besunde
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Nach gahlreichen ärztlichen Gutachten besonders heil
kräftig gegen Gicht Dlabetes Nieren und Blasen
leiden den mit Säurebildung einhergehenden Magen
und Darmkrankhelten Katarrhen der Atmungs
organe allen Stoffwechselkrankheiten

Der Bezug einer Sendung von 20 Flasechen en einer
Frühlings Hauskur und n einem vergleichenden Ge
brauch des Wassers mit rgendeſnem anderen der be
kannten so genannten alkallschenHeillwässer unter Kon
trolle des Hausarztes wird von der Vortreflichkeit des
Namedy als Reil und Tafelwasser aufs einfachste

j überzeugen
Zur Befragung des Hausarztes wird verwiesen auf die

Schrift von Geh San Rat Dr Emil Pfeiffer Wiesbaden
Das Minerahvasser von Namedy II umgearbeitete
Auflage Wiesbaden 1910 J F Bergmann Vorstehende
Broschüre nebst Abschrift zahlreicher Arztlicher Aner
kennungsschreiben wird auf Verlangen Kostenlos
durch uns zugesandt
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Der mächtigste Geyser der Erde

Um den Bezag des aeuen Tafel und Heſlwassers möglichst weiten Kreisen zu ermögſichen ind alle Mneraluazserbandiungen Deutscwands 49

20 ganze Flaschen Mk 7e
85 F pro 3/1 Flasoho

Namedy Sprudel G m b H Berlin N Quitzowstr 56/58

Malle g S
Hanptnfodorlaget
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